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jstumges- und mannschaitsstark- be: }

en vieliachen Anforderun-

Jugendwettka St 1983
ad Platz. „Das In

28 techni-
rette| en: 6587

lonen. Sach-
en und 1234

von „den

stung. hat 3 wesen!
und verbessert. 1983 ko:
Löschfahrzeuge und 21 Handfunk-
geräte angekauft werden. Der Ge-
samtaufwand für das Feuerwehr-
löschwesen betrug 1983 im Bezirk

2 Millionen Sch ing. Die Ge-
en  bräch en an

Sa 1983 sinWewehrmänner in den. Aktivstand.
übernommen worden. 88 Juge d=

; ; ; SO at

Aärz
gernA und ihnenfür ihren uUn-

‘insatz dankten.
giger ]

gendlager der sechs Bezirketeil..
Mit dem HeuVer lienst-

er,Jose Piendoe
08: ann Raf-

felsberge! S

Matthias Wa II, Stute: 1:
mut Pfaffinger. .

Hofrat Bezirkshauptmann Dr. Ha-
rald Klinger nannte neben dem Ro-
ten Kreuz undder Gendarmerie in -

nfallen de Bu! deshrer und die
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glieder der. Hiefigen Feuerwehr Yattex fi® eingefunder,

6 ; Wlthelar (30), St. Laureng (32), Mettmacdh (1
; Ka 0 Burtex (36), Obernberg (4), Uttendorf (16

ndungSfeft mit FaHTen“ |

feierte die HieNgefrei |_Sründungsfeltmit||
Die Feier fr {How am VMorabende“ eitsuL

et worden mit Nöllerjhüfjen,-
marfierte die Muikifkapelle‘ Deinger:

murde: Der‘ verehrten Fahnenhatiır, (

‚eig. Ständen gebracht. Sonntag“ {eff

enatle und glei ua dem Frühg
yitem: fremden Vereine.

vr BezirtgHaupt

Bolling, 7. Iult. [Get
He] Um Sonntag den 6. D.

ge Feuerwehr ihr 25jähriges

Ausschnitt aus "Oberösterreichische Volkszei/ Bapfenftretc und
vom 11. Juli 1913, Nr. 28, S

Hug. Boran

otteadienfte Lamem |9 Uhr traf audh. |

Braunau Hier elund:
der. Hofmark vom. Homittdt

yertreiung und: DOM:

Trog. des ungiöftig,
der Bollinger 33: [remö

:
16 mit“ prächtigen. Fayuem |

die feitlich gejHmücte- und Geflaggte:
|

ut Bereina Herberge in Herrn Reitmeters Gajfthof |Teldmefje, bet der die tüHÜg gejhulte“ |
Ge Meßlied fpielte::: Nady-

- Bollinug, 8. Iuli. (Feuerwehrfeß.) Das Felt |

der FahHnonweihe unferer. freiw, Feuerwehr nahın einen |

glänzenden Verlauf, troß bes an diefenn Tage Hurt[Genbem|Regexwetter®. SEingeleitet wurde‘ diefer . für dem Verein |

fowie defjem derzeitige Seltung denfwärdige Shrentag dur |

Möhaltung eines ZahfenfireideS- der Hiejigenm Mufillapelle,
|

unter Leitung des. tätigen Kapellmeiflers- Gerzw Iofef.
|

Derflinger fer., am Samstag durdie: mit Nrängew relQ ||

gefömücte Hofmarl und Im dem mit Qamplons Beleuchteten.
Sommergarten des Gafwirtes Iofef Reitmayr.. Biele Mito

aus{hüfjen empfangen
Famezur Fremde

Ne Deftinger das dent]
nnOfelt der Hochwürdige D
efönrHdachte Rede un

offenen: 25 Jahre, das ea ie; AnfoHließend- jyrach‘ auch der. Here. Yegirk

t nnd gratulierte dem 31 Mitgliederır, Di
 Dienftzert dekorfert worden [ind cattor
ch)dann. zum. Pfarr Ynfe; wo
voran Kolling: mit der neugewe

{in Meijtermert der eHrwürdigen:
der: Marienanftalt  £

. .

Ble
{m Gerz Keitmeier8 SGajthof: verab{d

Ger Bezirkshanptmann und exit abendSde
jevemn Dit. Beint‘ Nach
(Oleit und Eintracht.aaa

e8 jm Heute {Mom der tätigen FaHuenpatin, Fran Relto |

mayr, die Ehre zu erwelfen. Gonntag, den 6. Iult, wecten
BöllerfGHüfje die Bewohner auß dem Seolafe und wurde:
nun der. leste Samuck an dem Gäuferm vollendet. Bon
8. bis 10 Uhr fand der Empfang der anfommenden Vereine
auf dem hiefigen Hauptplage ftatt. Uın 10 Uhr war Uufe

Rellung der Vereine, dann Hömarf zum. FeRgottesdienfie,
welder „unter dew- drei Bäumen“ auf einer Wiefe näHN
der OrtfGaft Graham abgehalten wurde. Unter Borantıiit
der. Hiefigew Mufillapelle beteiligten fi® zadbdbenannte 32

| Bereinez Ried (4 Mann), St. Sambrechten (11), Guben

)NOLO
die Vereine: vorbe

ihten herrlichen:

u Qing It.
Vereine: un]

errihte Semütli

. Mirgdorf. am Fun (14), RirHheim (18), Niegerting (20),
‘®t. DBeit (14), Roßbach (18), Wildenau (36), Mühlheim
(28); Minnixg (18), St. Veorgen bet Übernberg (7), eine | || x} = 2 /

|

ugeu Yu AO GA fenl |lt aun oda

Ham mit Mufil (36), Kagenberg (10), Wellbadd

|
Hell“Aufen [einer Gelmat zu.

7 hal (413 4braun ol
 anclur wou Mrtı 4clrıfu le

- Cum ruple Mhzeder lo Örlauuc

Zaun. |;
Berg mit Mufil (40) Weng (18), Frenbad (10),  Wippeno

Mehrnxba (14), IulbaG im Bayızu (6), Mauerlirhen
(8), Braunau (6), St. Johann a. Wald (4) umb Walbs
jell (3 Mann), die Hiefige Gemeindevertreiung mit Herrn’

. £ Bezirlshauptmann Jenal von Braunau, die wohl»

geborze Frau Fahnenpatik und 33 Fefljungjrauen urd |
die Hiefige Feuerwehr, fowie der Löblide Veteranenverein.
Die Feflmejfe hielt unfjer How. Gert Pfarrer Matthäus
Lehner. Nach der Weihe der weuen Vereinsjahne hielt
berfelbe bie ergreifende Feftrede, bie allen Feuerwehrmännern
lange in Erinnerung bleiben wird. Nachdem no®% Herr Yes
girfshaupimann eine Anfprade gehalten Hatte, war Ube

mar[® zum SFeftzuge dur die Gofmark, fodann Vertellung
von FJahnenbändern am die Wehren, Hierauf Anflöfung des
Bugeß und Unterhaltung in den Gafhäujern. Das Seß
verlief vom Anfang bis zum Ende in [Mönjter Yrbrnung,.
feim Miktox. Nörte basfelde, alleß unterhielt [iO auf Die

augenehmite Weife. Nur zu bald mußten ung bie Nebwerten

Fenerwehrlameraden wieder verlafjen, ein Verein nad dem

anderen fuhr wieder mit fröhliwem - Gefang und „Out
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730 aeweIGu
gaben sich ein Stelldichein

HANDENBERG. 730 Feuerwehr-
- funktionäre waren am 17. Jänner in

das Gasthaus Schmerold zur Arbeits-
tagung. gekommen. _Bezirksfeuer-
wehrkommandant Alfred Hacklmair
hieß die Teilnehmer. willkommen.

Landesfeuerwehrkommandant
Salcher sprach über die Bergung von

Kraftfahrzeugen, das Freimachen von
Verkehrswegen sowie über die ‚Fahr-
zeugwrackbeseitigung. Er verwies auch

der Fortbildungsskizze der Landesfeuer-
wehrschule zeigte er auf, daß der Bezirk
Braunau zwar 34 Plätze nicht ausgenützt

zen über dem Soll liege. Der Landesfeu-
erwehrkommandant warb, schließlich für
einen guten Besuch der 8. Internationa-
len Feuerwehr-Wettkämpfe vom 15. bis
21. Juli in Vöcklabruck.

Vizelandesbranddirektor Ing. Adal-
bert Nadler setzte sich mit der Abände-

_
rung der Alarmpläne auseinander. Er
sprach ausführlich über den Pflichtbe-

' reich der Feuerwehren sowie über die
-Rück-Einsatz-Sofortmeldung und

meldung.
Zeuerwehrchemiker Dr. Robert Ra-

benseifner ging auf die Giftgasausbrüche

zeigte die Maßnahmen der Feuerwehren
im Umgang mit gefährlichen Gütern auf.
Ein Film über den Einsatz der Rettungs-
schere zeigte, wie die Wehren bei Ver-
kehrsunfällen auch lebensrettende Hilfe
leisten.

0 A Mc

Karl

'auf die Aktion „tragbare Seilwinde“. In
|

‚habe, dennoch mit 346 Lehrgangsplät-

und die Folgen für die Menschen ein. Er
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Kosten-Nutzen-Rechnungzählt bei
einer Menschenbergung nicht
VOLKSBLATT (Ha): AbschnittBraunau: BR Gratzl begrüßte
112 Teilnehmer. Dieser Abschnitt
zählt 1574 Aktive und 251 Reservisten.
Im Vorjahr wurde zu 94 Bränden und
140 technischen Einsätzen ‚ausge-
rückt (3648 Einsatzstunden).
Das Schwergewicht der Einsätze lagmit 37 Ausrückungen bei der FF
Braunau und mit 24 bei der B{F Rans-
hofen.
OAW Pammer berichtete, daß 14 FF
des Abschnittes Braunau sieben Ju-

„gendgruppen mit 72 Jungfeuerwehr-
_Mmännern haben. Beim Wissenstest
erreichten 21 Bewerber Silber, 17
Bronze, Besonders erfolgreich war
die Jugendgruppe St. Peter; sie war
Abschnitts- und Bezirkssieger. Beim
Landesbewerb erreichte sie den

2. Platz.
HAW Schwarz befaßte sich mit der |

Ausbildung der Aktivgruppen und
den Bewerben. Die Sieger des Ab-
schnittsbewerbes in Neukirchen:

. Mitternberg (Bronze), Mining (Sil-
ber); Gäste: Pfendhub I.
BI Autzinger und VBR Kreil sprachen
über das Funkwesen, BF-Arzt Dr.
Hable sprach über die Katastrophen-
medizin u. das Katastrophenbewußt-
sein. Jeder Feuerwehrmann muß
mindestens einen Erste-Hilfe-Kurs
absolvieren.
HEI F. Spießberger wurde mit der
Bez.-Med. in Silber ausgezeichnet.
Erinnerungsgeschenke gab’s für den
Lagerkommandanten A. Wengler
und Lagerverwalter E. Kreil.
Abscnitt Mattighofen:
BR Hellmann begrüßte 172 Teilneh-
mer. Im Vorjahr waren es 130 Brand-
und 172 technische Einsätze (2059
Mann leisteten 6688 Einsatzstunden).
Die Ausrüstung: 45 Fahrzeuge, von 10
TLF haben vier Wasserwerfer und
sieben Löschfahrzeuge eine Berge-

' ausrüstung.
Drei Fahrzeuge sind mit einer Ret-

nEChere ABerNSler. In Schal-

‚Abscenn.

chen steht das Heuwehrgerät. Der
Abschnitt zählt 2897 Aktive und 367Reservisten. _

OAW Maier berichtete über die Ju-
gendarbeit. In 27 FF gibt es 11 Ju-
gendgruppen (109 Jungfeuerwehr- -

männer). Die der FF Pfaffstätt warbeste im Jugendlager Mining. Sie
wurde dafür geehrt. OAW Feichten-
Schlager beschäftigte sich mit den
Bewerben: Abschnittssieger waren
in Bronze und Silber Frauschereck,bei den Gästen Mauerkirchen ET.

‚Mit der Bez.-Med. II. Stufe wurden.
geehrt: HBI J. Bauchinger und
FW. Grabner: mitder III. Stufe HBI
W. Daxecker und L. Reindl.
Im Hauptreferat befaßte sich BFKäat.
Hacklmair mit der Hilfeleistung der
Feuerwehren. Beim weitaus größten

Teil der Einsätze erfolgte die Wasser-
versorgung durch Tanklöschfahr-
zeuge. |

Hacklmair regte an, daß bei Gemein-
den mit mehreren Feuerwehren min-
destens eine mit schweren Atem-
schutzgeräten ausgerüstet wird. Fer-
ner, daß bei Menschenrettungen und
Bergeeinsätzen Kosten-Nutzen-Rech-
nungen nicht am Platze sind. Die Er-
haltung von Menschenleben ist eine
moralische Verpflichtung!

Mauerkirchen:BR Wimmer begrüßte 185 Teilneh-
mer. Der Stand: 1836 Mann, 227 gehö-

‚ren der Reserve an. Zu 38 Bränden
/und 53 technischen Hilfeleistungen

wurde ausgerückt (850 Mann, 3301
Stunden). Die FF dieses Abschnittes
verfügen über 29 MWahrzeuge, 51
Atemschutz- und 38 Funkgeräte. 0OAW.

. Priülhofer: In 24 FF gibt es 9 Jugend-
gruppen mit 98 Jungfeuerwehrmän-
nern, 14 Wissentestabzeichen in
Bronze und3 in Silber wurden errun-
gen. Der Sieger beim Abschnittsbe-
werb in Altheim: die FF Thannstraß.
In Altheim erreichten Mauerkir-
chen I den ersten Platz in Bronze und
Pfendhub I den ersten in Silber. Eine

‘

Gruppe erwarb das bayr. FLA und
acht Gruppen das von Südtirol. HAW
Roland: „Das Feuerwehrsanitätswe-
sen braucht qualifizierte. Ersthel-
fer!“
Dr. Ulmann sprach über den Funk
und Funkproben und VBR Kreil über
die Richtlinien und den Alarmie-
rungsauftrag.
Abschnitt Wildshut: BR Hahbl
bezifferte den Personalstand auf 2080’
Aktive und 303 Reservisten. 1984

‚wurde zu 42 Bränden und 142 techn. 5Einsätzen ausgerückt (1003 Mann,
_

4165 Stunden). OAW Obernhuber: In.
17 FF gibt es 10 Jugendgruppen mit
107 Jungfeuerwehrmännern. Das Er-
gebnis der Wissensteste: 18 Abzei-
chen in Bronze, 4 in Silber. St. Peter
war Jugendsieger beim Bezirksbe-
werb in Eggelsberg, die Jugend-
gruppe Tarsdorf erreichte beim Ju-
gendlager in Mining im Jugendbe-
werb den2. Platz.
OAW Sinzinger: Am Bezirksbewerb
nahmen 163 Gruppen teil. Bezirkssie-
ger in Bronze und Silber wurde
Pfendhub I.
Über das Funkwesen referierten HBI
Dax und VER Kreil, über das Sani-
tätswesen HAW G. Roland. BI W. Mo-
ritz erhielt die Bez.-Med. in Bronze.
In beiden Abschnitten sprach OBR
Hacklmair über den Stand der Tech-
nik. Besonders befaßte er sich mit
den Internat. Wettkämpfen in Vöckla-
bruck. Vöcklabruck, sagte er, wird
der Treffpunkt der Feuerwehrmän-
ner Europas und der Welt sein. Bei
der Schlußfeier am 21. Juli stellt der
Bezirk Braunau die Ehrenwache.
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